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Presse-Information 
 
 
 
 
 
 
 25. Januar 2016 
 

Nächtliche Arbeiten an der Wendeanlage Rodenkirchen 

Die Häfen und Güterverkehr Köln AG führt in der Nacht vom 27. auf den 28. Januar not-

wendige Arbeiten für die Inbetriebnahme der Wendeanlage Rodenkirchen durch. 

Dadurch kann es an drei Bahnübergängen in Rodenkirchen vorübergehend zu längeren 

Wartezeiten für den Individualverkehr kommen. 

Für den Betrieb der Wendeanlage müssen auf Anordnung des Abnahmeprüfers noch einige 
Änderungen an der Signal- und Stellwerkstechnik vorgenommen werden. Diese erfolgen in der 
Nacht von Mittwoch, 27. Januar, auf Donnerstag, 28. Januar, im Stellwerk Sürth. In dieser Zeit 
muss der Betrieb der Stadtbahnlinien 16 und 17 im Bereich der Wendeanlage manuell durch 
einen Fahrdienstleiter der HGK gesteuert werden. Dies kann in der Zeit zwischen 22.45 Uhr und 
ca. 1.40 Uhr an den Bahnübergängen Maternusstraße, Schillingsrotter Straße und Siegstraße 
in Köln-Rodenkirchen zu deutlich verlängerten Wartezeiten für den Individualverkehr führen. 
Auch beim Betrieb der Linien 16 und 17 kann es im genannten Zeitraum zu Verzögerungen 
kommen. 
 
Die HGK bittet alle betroffenen Verkehrsteilnehmer und Fahrgäste um Verständnis. Sie geht 
davon aus, dass die Wendeanlage nach Abschluss der Arbeiten kurzfristig in Betrieb gehen 
kann. Damit werden die zurzeit noch erforderlichen betrieblichen Leerfahrten der Linie 17 zur 
Wendeanlage in Sürth künftig entfallen. 
 
 
 
 
Kontakt: Wünschen Sie weitere Informationen? Pressesprecher Michael Fuchs erreichen Sie 
unter 0221-390-1190 oder 0178-8390320 und per E-Mail unter fuchsm@hgk.de 

Zum Unternehmen: Die Häfen und Güterverkehr Köln AG (HGK) ist eine Tochtergesellschaft unter dem 
Dach des Stadtwerke Köln Konzerns. Mit einer eigenen Lokomotiv- und Waggonwerkstatt, 240 Kilometern 
eigener Gleisanlagen und 66 Gleisanschlüssen gehört die HGK zu den bedeutenden deutschen Eisen-
bahnunternehmen. Zu ihren Beteiligungen zählt der Logistikdienstleister RheinCargo – einer der größten 
Binnenhafenbetreiber Europas und die größte private Güterbahn Deutschlands. 
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